
 

 

die Beteiligung der Bürgerinnen 

und Bürger an den Entscheidun-

gen von Politik und Verwaltung 

ist ein wichtiger Grundstein des 

Zusammenlebens in unserem 

Landkreis – und das schon seit 

längerem!  

Allein in der ersten Hälfte diesen 

Jahres ist viel geschehen: Die 

Veröffentlichung des Beteili-

gungskonzepts, die Neuauflage 

des Bürgerbeteiligungskatas-

ters, regionale Radverkehrskon-

ferenzen, der Auftakt des Bür-

gerdialogs zur Biodiversität so-

wie der Start der digitalen Betei-

ligungsplattform www.mein-

marburg-biedenkopf.de waren 

bislang wichtige Ereignisse. 

Grund genug also, Sie mit die-

sem ab sofort zweimal jährlich 

erscheinenden Infobrief über die 

Entwicklungen im Rahmen 

der Bürgerbeteiligung im 

Landkreis Marburg-

Biedenkopf zu informieren.   

Wir wünschen Ihnen eine in-

formative und unterhaltsame 

Lektüre! 

Liebe Leserinnen und Leser,  
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Ihre 

Kirsten Fründt 
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2014 wurde der Bürgerbeteili-

gungsprozess im Rahmen des 

Trialogs zwischen Bürgerschaft, 

Verwaltung und Politik angesto-

ßen. Im Zuge der Konzeptent-

wicklung haben wir im Juli 2015 

die Menschen des Landkreises 

gefragt, was sie unter Bürgerbe-

teiligung verstehen.  

Das Ergebnis der Onlinebefra-

gung zur „Weiterentwicklung der 

Bürgerbeteiligung“ im Landkreis 

ergab: Der Großteil der Befrag-

ten versteht unter dem Begriff 

sowohl die frühzeitige und um-

fassende Information der Öffent-

lichkeit über anstehende Projek-

te, als auch das Einbeziehen und 

die aktive Beteiligung der Bürge-

rinnen und Bürger an Entschei-

dungen. Außerdem wurde Trans-

parenz bei der Entscheidungsfin-

dung eine große Bedeutung bei-

gemessen.  

Dabei wurde deutlich, dass die 

Befragten aktiv an der Gestal-

tung ihrer Lebensumwelt teilha-

ben wollen. Die Frage, ob den 

Bürgerinnen und Bürgern das 

Thema Bürgerbeteiligung per-

sönlich wichtig ist, bejahten 

78%. 88% der Befragten möch-

ten zukünftig an Veranstaltun-

gen zum Thema Bürgerbeteili-

gung teilnehmen.  

Thematisch sollten die folgen-

den Felder mehr Aufmerksam-

keit erfahren: „Zukunft der Mobi-

Landkreis nimmt hier eine Vor-

reiterrolle ein!  

Dabei stoßen die Aktivitäten des 

Landkreises auch auf überregio-

nales Interesse. Die Ergebnisse 

des Prozesses fanden Eingang 

in den bundesweiten Erfah-

rungsaustausch zu Bürgerbetei-

ligungsprozessen wie beispiels-

weise im Netzwerk „Allianz Viel-

fältige Demokratie“ der Bertels-

mann Stiftung und im „Netzwerk 

Bürgerbeteiligung“ der Stiftung 

Mitarbeit. 

Im Trialog zwischen Bürger-

schaft, Verwaltung und Politik 

entstand das im Februar 2016 

veröffentlichte Beteiligungskon-

zept. Es enthält konkrete Ziele 

und Leitfäden zur Durchführung 

von Beteiligungsprozessen und 

steht damit im Zeichen einer kon-

sequenten Weiterentwicklung der 

Bürgerbeteiligung in unserem 

Landkreis.  

Unter Kreisverwaltungen ist ein 

systematisches Vorgehen, wie es 

vom Landkreis Marburg-

Biedenkopf begonnen wurde, 

bisher noch nicht üblich. Unser  
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Bürgerbeteiligung im Landkreis: Worum geht es?  

Beteiligungskonzept: Weiterentwicklung der Bürgerbeteiligung 

lität und Infrastrukturentwick-

lung“, „Bildung, Schule und Be-

treuung“ sowie „die alternde Ge-

sellschaft“. Diese Rückmeldun-

gen sind ein wichtiger Impuls für 

die Weiterentwicklung bisheriger 

Beteiligungsangebote.  

Mit einem Klick auf die Abbil-

dung gelangen Sie direkt zu den 

Ergebnissen der Befragung 

(Link zur Website des Landkrei-

ses).  

Mit einem Klick auf die Abbil-

dung können Sie direkt das 

Beteiligungskonzept öffnen (Link 

zur Beteiligungsplattform).  

http://marburg-biedenkopf.de/uploads/PDF/BLR/2015/Ergebnisse_der_Onlinebefragung_Buergerbeteiligung.pdf
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/sites/default/files/downloads/beteiligungskonzept_0.pdf


 

aber auch Wünsche und Forde-

rungen in die Entscheidungspro-

zesse von Politik und Verwaltung 

im Landkreis einzubringen.  

Außerdem zeugt die Steigerung 

der Beteiligungsangebote im 

neuen Kataster von einer erhöh-

ten Sensibilisierung der Verwal-

tungsmitarbeiterinnen und Ver-

waltungsmitarbeiter, beteili-

gungsorientiert zu arbeiten.  

 

 

 

 

 

 

 

Bürgerbeteiligungskataster 

Bürgerbeteiligung im Landkreis 

Marburg Biedenkopf ist nicht 

neu. Unterschiedlichste Beteili-

gungsformate sind seit länge-

rem bekannt. Eine Gesamtüber-

sicht der Angebote zur Bürger-

beteiligung wurde jedoch erst-

mals im Beteiligungskataster 

zusammengestellt.  

Waren in der Erstausgabe von 

2015 noch 170 Angebote ent-

halten, sind in der diesjährigen, 

aktualisierten Ausgabe 190 for-

melle und informelle Beteili-

gungsformate aufgeführt. Diese 

wenden sich an Vertreterinnen 

und Vertreter bestimmter Be-

rufsgruppen ebenso wie an Bür-

gerinnen und Bürger, die den 

Wunsch haben, etwas zu bewe-

gen. Es bestehen also vielfältige 

Möglichkeiten, die eigenen 

Kompetenzen und Erfahrungen, 

„Das Thema 
Bürgerbeteili-
gung ist mir 
wichtig, weil ich 
davon überzeugt 
bin, dass sie 
sinnvoll und in 
unserer heutigen 
Gesellschaft not-
wendig ist.“  
 
Kirsten Fründt  
Landrätin 
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„Onlinebeteiligung ist ein 
wichtiges Informations- und 
Austauschinstrument, aber 
es ist kein Ersatz für Vor-Ort-
Beteiligung.“  
 
Dr. Volker Mittendorf –  
Universität Wuppertal 
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Unsere Beteiligungsplattform: www.mein-marburg-biedenkopf.de 

Das Informations- und Beteili-

gungsportal des Landkreises gibt 

es seit 1. März 2016. Es bietet 

die Möglichkeit, schnell und un-

kompliziert in den Dialog zu tre-

ten. Hier können Sie sich über 

den Stand der jeweiligen Bürger-

dialoge informieren und sich mit 

Ihren Vorschlägen zu Themen 

und Projekten in unserem Land-

kreis einbringen.  

Aktuell ist die Beteiligung zum 

Thema der Radverkehrsentwick-

lung möglich. Dialoge zu den 

Themen biologische Vielfalt und 

Bildung sind in Vorbereitung. Zu-

sätzlich besteht das Dauerformat  

Ideen-  und Beschwerdema-

nagement. Die Vorreiterrolle 

des Landkreises in der Bürger-

beteiligung zeigt sich auch am 

überregionalen Interesse, wel-

ches an unserer Beteiligungs-

plattform besteht.  

Erst kürzlich suchten zwei Land-

kreise den Erfahrungsaustausch 

mit uns und zeigten dabei beson-

deres Interesse an unserer Web-

seite.  

Für einen Einblick in das Kataster 

klicken Sie einfach auf die obere 

Abbildung (Link zur Beteiligungs-

plattform).  

Mit einem Klick auf die Abbildung gelangen 

Sie auf die Beteiligungsplattform.  

https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/sites/default/files/downloads/buergerbeteiligungskataster_2_auflage_2016.pdf


 

Radverkehrsentwicklung – regionale Bürgerdialoge vor Ort und Online 
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Dialog zur biologischen Vielfalt 
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Im Jahr 2016 veranstaltet der 

Landkreis Marburg-Biedenkopf 

insgesamt sechs regionale Rad-

verkehrskonferenzen in den 

Landkreiskommunen des Burg-

wald-Eder-Berglands, des Mar-

burger Lands und des Lahn-Dill 

Berglands.  

Dabei können die Bürgerinnen 

und Bürger ihre Ideen und Anre-

gungen zu den jeweiligen Rad-

routen einbringen. Zusätzlich 

können über das neue Beteili-

gungsportal www.mein-marburg

-biedenkopf.de Radrouten kom-

mentiert werden. Schwerpunkte 

bilden dabei die Themenfelder 

Verkehrssicherheit, ÖPNV-

Schnittstellen sowie Fahrradab-

stellanlagen.   

Die Ergebnisse der Veranstaltun-

gen vor Ort sowie des Online-

Dialogs fließen in die  

Ausschnitt der digitalen Kartendiskussion  

Maßnahmenplanung für den 

Radverkehr ein. Der Fokus liegt 

dabei auf dem Alltagsradverkehr. 

Ende des Jahres werden alle 

Vorschläge einer Gesamtbe-

trachtung unterzogen und im 

Rahmen einer Abschlusskonfe-

renz am 16.11.16 vorgestellt.  

Regionale Radverkehrskon-

ferenzen: 

 Cölbe: Auftaktkonfe-

renz 8. März / Folge-

konferenz 12. April 

 Fronhausen: Auftakt-

konferenz 2. Mai / 

Folgekonferenz      

31. Mai 

 Bad Endbach: Auf-

taktkonferenz 28. Ju-

ni / Folgekonferenz   

9. August 

 Onlinedialog unter 

www.mein-marburg-

biedenkopf.de 

 Landratsamt Marburg; 

Abschlusskonferenz 

am 16. November 

„Wildes Hessen“ sind Bestand-

teil des Bürgerbeteiligungspro-

zesses.  

Zum Auftakt des Dialogs konn-

ten Bürgerinnen und Bürger 

vom 18. April bis zum 6. Mai an 

einer Online-Befragung teilneh-

men. Die Ergebnisse können 

Sie per Mausklick auf das un-

tenstehende Bild einsehen. 

Mit der Kreiskonferenz am 2. Ju-

ni fiel der Startschuss für den 

Bürgerdialog zur Biodiversität

(biologische Vielfalt). 

Ziel ist hier der Erhalt, bzw. die 

Entwicklung der Natur- und Ar-

tenvielfalt in unserem Landkreis. 

Im Anschluss an die Konferenz 

wurden deshalb bereits Arbeits-

gruppen zu unterschiedlichen 

Themenbereichen gegründet.  

Auch in Gemeinden vor Ort in 

Form konkreter Projekte sowie 

auf mein-marburg-biedenkopf.de 

wird es Beteiligungsangebote 

geben. Weitere Workshops und 

Aktionstage sowie Veranstaltun-

gen wie die Umweltfilmwoche im 

Juli, der Tag der Nachhaltigkeit 

im September sowie das Projekt 

„Die Umfrage ist 
für uns ein erster 
Schritt, die Bürge-
rinnen und Bürger 
im Landkreis  für 
das Thema biolo-
gische Vielfalt zu 
sensibilisieren.“ 

 
Ruth Glörfeld - 
Fachdienst Bür-
gerbeteiligung, 
Ideen- und      
Beschwerdema-
nagement 

https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/node/1261
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/sites/default/files/unit/files/01-06-2016-landkreis-ergebnisse_online-umfrage_zur_biologischen_vielfalt.pdf
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Bildungsdialog 

Die Zukunftsfähigkeit einer Regi-

on hängt auch von der Qualität 

des Bildungsangebotes ab. Auf-

grund der immer stärkeren Zer-

splitterung des Bildungssystems 

fällt daher dem Landkreis zuneh-

mend eine Koordinierungsfunkti-

on zu.  

Nach erfolgreicher Bewerbung 

auf das Förderprojekt „Bildung 

Integriert“ des Bundesministeri-

ums für Bildung und Forschung 

kann der Landkreis mit einer 

dreijährigen Förderphase planen. 

Mit einem Klick auf die Abbildung gelangen 

Sie in den Bildungsdialog.  

Im Zuge des Förderprojekts 

werden erstmals Stellen für ein 

Bildungsmonitoring sowie ein 

Bildungsmanagement geschaf-

fen. Auf Grundlage eines jährlich 

erscheinenden Bildungsberichts 

kann eine Gesamtbetrachtung 

zur nachhaltigen Vernetzung und 

Verbesserung der verschiedenen 

Bildungsangebote im Landkreis 

erfolgen.  

Passend dazu ist ein entspre-

chender Bürgerdialog in Vorbe-

reitung. Für aktuelle Informatio-

nen dazu stehen Ihnen die Betei-

ligungsplattform sowie die Webs-

ite des Landkreises zur Verfü-

gung.  

Bürgersprechstunde der Landrätin  

Ein direkter Austausch zwischen 

der Landrätin und den Bürgerin-

nen und Bürgern des Landkrei-

ses ist im Rahmen der Bürger-

sprechstunde möglich. Interes-

sierte Bürgerinnen und Bürger 

können einmal im Quartal in  

Stadtallendorf, Marburg oder Bie-

denkopf mit der Landrätin per-

sönlich in Kontakt treten.  

Die nächste Bürgersprechstun-

de findet voraussichtlich am 30. 

August statt. Weitere Informati-

onen finden Sie auf der Beteili-

gungsplattform des Landkrei-

ses. Aus Gründen der besseren 

Organisation bitten wir Sie, sich 

vorab bei uns anzumelden.  

Ideen- und Beschwerdemanagement 

Die Kreisverwaltung hat es sich 

zur Aufgabe gemacht, den Ser-

vice für Sie, die Einwohnerinnen 

und Einwohner des Landkreises 

Marburg-Biedenkopf, stetig zu 

verbessern. 

 Es ist uns daher wichtig, zu er-

fahren, wenn Sie mit einer 

Dienstleistung von uns nicht zu-

frieden waren.  

Ebenso freuen wir uns natürlich 

über einen Verbesserungsvor-

schlag, einen Hinweis, oder 

Lob.  

Hierfür haben wir das Dauerfor-

mat des Ideen- und Beschwer-

demanagements eingerichtet. 

So können sie uns erreichen:  
Mit einem Klick auf die Abbildung gelangen 

Sie direkt zur Seite des Ideen- und Be-

schwerdemanagements  (Link zur Website 

des Landkreises).  

Telefon:  

06421/405-1212 

Fax:  

06421/405-1400 

E-Mail:  

buergersprechstunde@marburg-

biedenkopf.de 

Beteiligungsplattform:  

www.mein-marburg-biedenkopf.de 

https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/bildungslandschaft-marburg-biedenkopf
http://marburg-biedenkopf.de/buergerservice/ideen-beschwerdemanagement/ideen-beschwerden.html


 

Infobrief 

Landkreis Marburg-Biedenkopf 

Fachbereich Büro der Landrätin 

Fachdienst Bürgerbeteiligung, Ideen- und 

Beschwerdemanagement 

Ruth Glörfeld (Fachdienstleitung) 

Telefon:  06421 405-1212 

Fax: 06421 405-921212 

E-Mail: buergerbeteiligung@marburg-

biedenkopf.de 

Sie finden uns auch im Web! 

www.mein-marburg-biedenkopf.de 

Datum  Ereignis 

12. April bis 15. August 
2016 

 Radverkehrsdialoge: Priorisierung von Kriterien zur Radverkehrsplanung 

Zeitraum des digitalen Dialogs auf www.mein-marburg-biedenkopf.de 

8. Juli bis 15. August 
2016 

 Dialog zur biologischen Vielfalt: Anmeldung für lokale Arbeitsgruppen 

Anmeldezeitraum für die lokalen Arbeitsgruppen 

19. Juli bis 14. August 
2016 

 Kommission zur politischen Beteiligung von Migrant/-innen 

Zeitraum des digitalen Dialogs auf www.mein-marburg-biedenkopf.de  

9. August 2016  Radverkehrsdialoge: Folgeveranstaltung im Lahn-Dill-Bergland 

Kur- und Bürgerhaus Bad Endbach, Herborner Str. 1, 35080 Bad Endbach, 

Beginn 17:30 Uhr 

30. August 2016  Bürgersprechstunde der Landrätin 

Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg,  

17-19 Uhr  

16. November 2016  Radverkehrsdialoge: Abschlussveranstaltung 

Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg,  

Beginn: 17:30 Uhr  

8. bis 22. November 
2016 

 Entwicklung des Nahverkehrsplans 

Zeitraum des digitalen Dialogs auf www.mein-marburg-biedenkopf.de 

Mai/Juni 2017  Entwicklung des Nahverkehrsplans 

Regionalkonferenzen 

Terminausblick 

Noch in diesem Jahr sind weitere 

Dialogveranstaltungen geplant. 

Ob eine Beteiligung daran vor 

Ort oder digital auf der Beteili-

gungsplattform des Landkreises 

möglich ist, können Sie der unten 

aufgeführten Tabelle entnehmen.   

Soweit vorhanden, gelangen 

Sie mit einem Klick auf die je-

weiligen Icons (kleine Bilder) 

direkt zu weiteren Informationen 

auf unserer Beteiligungsplatt-

form www.mein-marburg-

biedenkopf.de.   
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Im laufenden Prozess ergeben 

sich weitere Termine. Diese fin-

den sie stets in aktualisierter 

Form ebenfalls auf der Beteili-

gungsplattform. 

http://marburg-biedenkopf.de/buergerservice/ideen-beschwerdemanagement/
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/dialog/aktuell-priorisierung-von-kriterien-zur-radverkehrsplanung
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/buergersprechstunde-der-landraetin
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/sites/default/files/unit/files/09-08-16-lahn-dill-bergland-flyer_folgeveranstaltung.pdf
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/node/1359
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/biodiversitaetbiologische-vielfalt#href=%2Fdialog%2Finformationen%2Fanmeldungen-zu-den-arbeitsgruppen&container=%23main-content

